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drucksvollen Geschenks erfolgte als öffentliche
Veranstaltung, die Gelegenheit gab, jedes Stück
in seiner Bedeutung und Herkunft vorzustellen.
Jim Poitras, (Hehaka-to-hoksina, Blue Elk Boy)
stammt aus Moose Jaw, Saskatchewan, Kanada
und führt seine indianischen Wurzeln auf Cree-,
Lakota- und Metis-Vorfahren zurück. Die Tanzklei

dung umfasst insgesamt 15 Gegenstände, die Jim
Poitras als traditionellen Powwow-Tänzer aus-

weisen. Dazu gehören ein von ihm selbst bemal

tes Wildlederhemd, ein mit bunten Tüchern de
korierter Brustschmuck aus Röhrenknochen, ein

Halsschmuck (choker), ein Lederbeutel, ein Paar
perlenbestickte Mokkasin, ein Lendenschurz und
Knöchelschmuck aus Wildleder, Metallschellen

und eine lange Synthetikhose. Eine mit Adlerfe
dern bestückte Mütze bzw. ein Wolfspelz dienten
ihm als Kopfschmuck, als Rückenschmuck formie
ren sich Adlerfedern radförmig um einen kleinen

Tierschädel als Mittelpunkt. Traditionelle Status
abzeichen sind der bemalte Schild, Adlerfedern
fächer und Tanzstab mit Adlerklaue und -federn.

Sonja Schierle

Abb. 3 »Blizzard Along Beartooth Range". Earl Biss (Crow),
1988. Material: Lithographie, UmitierterDruck, 8x68/225.
L 90 cm, H 67 cm Ih ventarnr M 55810. Foto: A. Dreyer.

Die Tanzausstattung von Jim Poitras ist ein indivi
dueller Ausdruck indianischer Kultur, in der sich
Tradition und Moderne vereinen. Eben in dieser

Synthese liegt die Attraktivität der Powwow-
Tanzfeste, die Indianerinnen und Indianern Ge
legenheit bieten, ihre Kultur zu zelebrieren. Im
Namen des Linden-Museums danke ich Jim Poitras
für dieses sehr persönliche Geschenk, mit dem er

zahlreiche Erinnerungen verbindet.
2009 konnten aus Zentralfond-Mitteln zwei Hals

ketten und ein Paar Ohrringe von einem Privat
sammler erworben werden. Es handelt sich dabei

um klassische Navajo-Schmuckstücke, die aus Silber

mit eingearbeiteten Türkissteinen gearbeitet sind.
Ebenfalls aus einer Privatsammlung stammt der

1988 veröffentlichte limitierte Originaldruck «Bliz
zard Along Beartooth Range" des Crow-Künstlers
Earl Biss (1947-1998), dessen Werke international
Anerkennung genießen. Er begann sein Kunststu
dium im Institute of American Indian Arts in Santa

Fe, New Mexico, gefolgt von mehreren Studien
jahren am San Francisco Art Institute und einigen

Jahren künstlerischen Schaffens in Europa.

Abb. 4 Jim Poitras in seiner Powwow-Kleidung.
Foto: A. Dreyer.


